
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Umwelt-, Werk- und Kleingartenausschusses (Gemeinde Schacht-Audorf) am  

Dienstag, 30. April 2019, 
im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes in Schacht-Audorf, Kieler Straße 25 

 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Fred Konrad Straub  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 André Pekron  
   
 Ausschussmitglied  
 Rainer Wulf  
 Jens Thies  
 Thomas Kühn  
   
 stellv. bürgerliches Mitglied  
 Mario Wrobel für Ralf Deckert 
 Angelika Klingenberg für Söhnke Frank 
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Schrebergartenverein  
 Sascha Bagemihl  
 Bengt Jesse-Windelband  
 Claudia Herrlich  
   
 Seniorenbeirat  
 Günther Perdelwitz  
   
 stellv. Ausschussmitglied  
 Frank Bergmann  
   
 Gast/Gäste  
 Jörg Martens  
   
 Protokollführerin  
 Christina Porsch  
 
 c) entschuldigt:  
 
 Ausschussmitglied   
 Ralf Deckert   
 Söhnke Frank   
 
 
 

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:44 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 7 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, Be-
schlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH 

 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Nieder-
schrift der Sitzung vom 30.10.2018 

 

4. Einwohnerfragestunde  

5. Anhörung des Seniorenbeirates  

6. Beratung und Beschlussfassung über die Absetzung der jährli-
chen Aktion „Schreddern von Baumschnitt“ durch den Bauhof der 
Gemeinde 

UWKA8-1/2019 

7. Vorstellung des neuen Vorstandes des Schrebergartenvereins  

8. Sachstandsbericht "Zugänglichkeit Obergeschoss Feuerwehrge-
rätehaus" 

UWKA8-2/2019 

9. Bericht der Amtsverwaltung  

10. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der Aus-
schussmitglieder 

 

   

  Nicht öffentlicher Teil  

11. Bericht der Amtsverwaltung  

12. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der Aus-
schussmitglieder 

 

   

  Öffentlicher Teil  

13. Schließung der Sitzung  

 
 
 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Straub eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden.  
Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 15.04.2019 form- und fristgerecht 
unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der Sitzung sind 
öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung werden keine 
Einwendungen erhoben. Der Ausschussvorsitzende stellt weiterhin fest, dass der Ausschuss 
aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
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TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, Beschluss-
fassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf Ausschluss der 
Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH  

 
Beschluss:  
 
Der Ausschuss beschließt die Durchführung der Sitzung mit der vorstehenden Tagesord-
nung.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 30.10.2018   
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 30.10.2018 erho-
ben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
 
TOP 4.: Einwohnerfragestunde   
 
Frau Baden trägt einige Anregungen für die Verbesserung der Gestaltung des Friedhofes 
vor. Es geht um den Platz neben der Kapelle, auf dem die Stelen stehen. Sie schlägt vor, die 
jetzt sehr schlichte Fläche aufzuwerten, indem man eine Fläche für Blumen vorsieht oder 
auch die Zuwegung mit einer Hecke einfasst. Frau Baden hat einige Fotos anderer Lösun-
gen mitgebracht, welche sie der Verwaltung überlässt. Der Ausschussvorsitzende schlägt 
vor, einen Ortstermin zu organisieren, an dem Frau Baden, Herr Straub, der Bauhof und die 
Verwaltung teilnehmen sollen. Die Verwaltung soll sich diesbezüglich mit Frau Baden in Ver-
bindung setzen.  
 
 
TOP 5.: Anhörung des Seniorenbeirates   
 
Herr Perdelwitz stellt sich kurz vor und berichtet, dass vom Beirat seniorenbezogene Vorträ-
ge organisiert werden. Der nächste Vortrag zum Thema „Tagespflege und Pflegegeld“ findet 
am 04.06.2019 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle in Schacht-Audorf statt. 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die Absetzung der jährlichen 

Aktion "Schreddern von Baumschnitt" durch den Bauhof der Ge-
meinde  

 
Der Vorsitzende erläutert kurz die Beschlussvorlage und weist darauf hin, dass die Abschaf-
fung der Aktion keine Abschaffung des Osterfeuers bedeuten soll. Er übergibt das Wort an 
Herrn Martens, der die Hintergründe der Aktion kurz darstellt. Daraufhin ergeht folgender  
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die jährliche Aktion „Schreddern von Baumschnitt“ durch den Bauhof 
der Gemeinde Schacht-Audorf für Bürger nicht mehr anzubieten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
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7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Vorstellung des neuen Vorstandes des Schrebergartenvereins   
 
Der neue Vorstand stellt sich kurz vor. Der 1. Vorsitzende, Herr Bagemihl, berichtet von ge-
planten Vorhaben und Veränderungen. Der Schrebergartenverein soll neu belebt werden, 
allerdings schrecken die hohen Anfangsinvestitionen neue Pächter ab, da die freien Parzel-
len in keinem guten Zustand sind.  
Herr Straub fragt nach, warum einer der im letzten Jahr angeschafften Poller umgebaut wur-
de, so dass er jetzt wie eine Halbschranke angebracht ist. Herr Bagemihl berichtet, dass der 
Poller Autos beim Überfahren behindert hat, da der Weg in einem schlechten Zustand ist und 
die Spuren stark ausgefahren sind. Er sagt, die Poller können nur weiter genutzt werden, 
wenn die Bereiche um die Poller gepflastert oder mit Rasengittersteinen ausgelegt werden. 
Der Bauhof bietet seine Hilfe an. Das weitere Vorgehen wird mit der Bürgermeisterin abge-
stimmt.  
Weiter merkt Herr Straub an, dass die Einfriedung in Richtung Neubaugebiet uneinheitlich 
und nicht mehr ansehnlich ist. Der Vorstand soll Kontakt zu den Pächtern der betroffenen 
Parzellen aufnehmen und gemeinsam über eine Lösung beraten. Herr Straub schlägt einen 
Ortstermin zum weiteren Vorgehen vor. Der Vorstand wird sich deswegen mit ihm in Verbin-
dung setzen.  
Herr Bagemihl thematisiert dann noch die angespannte finanzielle Situation des Schreber-
gartenvereins und merkt an, dass der Verein die nächsten Jahre sehr sparsam sein muss. 
 
 
TOP 8.: Sachstandsbericht "Zugänglichkeit Obergeschoss Feuerwehrgerä-

tehaus"   
 
Herr Pekron erläutert, dass im Feuerwehrgerätehaus viele Veranstaltungen stattfinden und 
gerade ältere Ehrenmitglieder Mühe haben, ins Obergeschoss zu gelangen. Herr Martens 
fügt an, dass durch eine Änderung des Brandschutzgesetzes im Jahre 2016, auch körperlich 
eingeschränkte Personen der Feuerwehr beitreten dürfen und eben diese Mitglieder dann je 
nach Grad der Einschränkung keine Chance hätten, in das Obergeschoss zu gelangen. Die 
Nachrüstung bei Neubauten und ab einer bestimmten Größe der Feuerwehr müsse aber 
stattfinden. Zu den drei im Sachstandsbericht erwähnten Lösungsansätzen führt Herr Mar-
tens aus, dass bei der ersten Variante das Problem mit dem Lift mittlerweile gelöst und auch 
von der Bauaufsicht abgesegnet ist. Der Lift müsste nur klappbar sein. Er schlägt vor, für die 
Nachrüstung Förderungen zu beantragen.  
Herr Prekon merkt hierzu an, dass maximal 70% der Kosten gefördert werden und zwar nur, 
wenn eine der beiden Fahrstuhlvarianten gewählt wird.  
Herr Straub erklärt, dass bereits Gespräche mit dem Tennisverein stattgefunden haben und 
dieser durchaus gesprächsbereit ist. Von allen wird die Variante 2 favorisiert. Der Ausschuss 
beauftragt die Verwaltung, verstärkt an einer Lösung zu arbeiten. 
 
 
TOP 9.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 10.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der Ausschuss-

mitglieder   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
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TOP 13.: Schließung der Sitzung   
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt der Vorsitzende die Öffentlich-
keit wieder her und gibt bekannt, dass im nicht öffentlichen Teil keine Beschlüsse gefasst 
wurden. 
 
Der Vorsitzende Fred Straub bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 19:44 
Uhr. 
 
 
 
 

gez. Straub  gez. Porsch 
Fred Straub  Christina Porsch 

(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 16.05.2019 (Protokollführung) 
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